
Damen holen drei Punkte in Plauen

Gleich  am  ersten  Wochenende  des  neuen  Jahres  mussten  die  Damen  der  SG
Mauersberg auswärts ran ans Netz. Der Gegner im vogtländischen Plauen hieß SV
04  Plauen–Oberlosa,  eine  Mannschaft  aus  der  unteren  Tabellenhälfte,  die  im
Hinspiel mit 3:1 bezwungen werden konnte. Personell musste sich Spielertrainierin
Monique  Ehrig  wieder  einiges  einfallen  lassen,  denn  neben  dem  Ausfall  von
Diagonalspielerin  Nadine  Weigel  plagten  sich  auch  einige  weitere  Mädels
angeschlagen  in  der  Halle  herum.  Im  ersten  Spiel  des  Tages  ging  es  für  die
Gastgeberinnen in einer wahrlichen Marathonpartie (2:30 Stunden Spielzeit) gegen
Textima Chemnitz über die volle Distanz. Eine Tatsache, die unserem Damen später
sicherlich zugute kam, denn mit zunehmender Spieldauer des erst um 17.00 Uhr
angepfiffenen  zweiten  Spiels,  verließen  die  Vogtländerinnen  mehr  und  mehr  die
Kräfte.  Schon  zum  Ende  des  ersten  Satzes,  dessen  Start  die  Gäste  ordentlich
verschlafen hatten, konnte Mauersberg den zwischenzeitlichen Rückstand mehr und
mehr verkürzen, unterlag am Ende aber trotzdem mit 21:25. In der Folge waren es
vorm allem gute  Aufschläge  der  Erzgebirgerinnen,  die  beim Gastgeber  schon im
Spielaufbau  für  einige  Probleme  sorgten.  Die  Sätze  zwei  und  drei  wurden  dann
jeweils mit 25:15 gewonnen, ehe sich die Damen des SV 04 nochmals mit großer
Moral und vermutlich letzter Kraft gegen die drohende Niederlage stemmten. Der
vierte Satz war lange Zeit wieder ein Duell auf Augenhöhe, ehe eine Aufschlagserie
von Zuspielerin Mandy Korb für die Vorentscheidung sorgte. Mit 25:20 wurde das
Spiel  nach  85  Minuten  Spielzeit  und  3:1  Sätzen  für  Mauersberg  um  18.34  Uhr
abgepfiffen. Respekt und Anerkennung an die Damen des SV 04 Plauen–Oberlosa,
die an diesem Nachmittag viereinhalb Stunden auf dem Parkett standen.
Bei den Gästen aus Mauersberg gab es vor allem für Uta Wätzig Sonderlob, die gegen
ihre alten Mannschaftskameradinnen besonders motiviert  und erfolgreich spielte.
Aber auch die Abwehrarbeit um Libera Nicolé Wächtler war für Monique Ehrig ein
wichtiger Schlüssel zum Erfolg im Vogtland.
Bereits  kommende  Woche  geht  es  für  unsere  Damen  wieder  um  Punkte.  Die
Heimspiele  gegen  Lichtenstein  II  und  Reudnitz  werden  ab  14.00  Uhr  in  der
Turnhalle  Mittelschule  Großrückerswalde  angepfiffen.  Ein  Spieltag  voller
Herausforderungen, denn die beiden Gastmannschaften belegen derzeit Rang eins
und zwei in der Tabelle.
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